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Verbreitungsgebiet

Das EA-Hauptverbreitungsgebiet
	4500	Abos in der UNESCO Biosphäre Entlebuch 
1000		Abos in Wolhusen und Werthenstein 
	 250	Abos in Malters, Schachen, Schwarzenberg 
	 720	Abos im übrigen Kanton Luzern 
	 800	Abos in der übrigen Schweiz 
	 30	Abos von Heimweh-Entlebuchern im Ausland

Mitglied der
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Auflagen Der Entlebucher Anzeiger – die Lokalzeitung für die Region 
Entlebuch, Wolhusen und Werthenstein.

Im Stammgebiet ist der EA von drei Vierteln aller Haushaltungen 
abonniert. Darüber hinaus gehen rund 3000 der verkauften 
Exemplare in die angrenzenden Gemeinden, an viele (Heimweh-) 
Entlebucher und Entlebucherinnen in der ganzen Schweiz sowie 
einige digitale Abonnemente in die ganze Welt.

Erscheinungsweise: 2-mal wöchentlich, Dienstag und Freitag

Normalauflage
Auflage: 7267 Exemplare, digital 202 Exemplare 
(WEMF-Beglaubigung März 2023)

Druckauflage: 8000 Exemplare

Reichweite: rund 25 000 Leserinnen und Leser

Grossauflage Entlebuch
Auflage: 13 500 Exemplare

Druckauflage: 14 000 Exemplare

Reichweite: rund 48 000 Leserinnen und Leser
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Ausgabenplanung
2024

KW Nr. Erscheinungsdatum
1 1 Fr, 5. Januar 
2 2 Di, 9. Januar 

3 Fr, 12. Januar 
3 4 Di, 16. Januar 

5 Fr, 19. Januar 
4 6 Di, 23. Januar 

7 Fr, 26. Januar 
5 8 Di, 30. Januar 

9 Fr, 2. Februar� * 
6 10 Di, 6. Februar

11 Fr, 9. Februar 
7 12 Di, 13. Februar 

13 Fr, 16. Februar 
8 14 Di, 20. Februar 

15 Fr, 23. Februar 
9 16 Di, 27. Februar 

17 Fr, 1. März 
10 18 Di, 5. März 

19 Fr, 8. März 
11 20 Di, 12. März  

21 Fr, 15. März 
12 22 Di, 19. März �

23 Fr, 22. März � **

13 24 Di, 26. März 
25 Sa, 30. März 

14 26 Mi, 3. April 
27 Fr, 5. April 

15 28 Di, 9. April 
29 Fr, 12. April �

16 30 Di, 16. April 
31 Fr, 19. April 

17 32 Di, 23. April �
33 Fr, 26. April � *

18 34 Di, 30. April

KW Nr. Erscheinungsdatum
18 35 Fr, 3. Mai 
19 36 Di, 7. Mai 

37 Sa, 11. Mai 
20 38 Di, 14. Mai 

39 Fr, 17. Mai � **

21 40 Mi, 22. Mai 
41 Fr, 24. Mai�

22 42 Di, 28. Mai 
43 Sa, 1. Juni 

23 44 Di, 4. Juni
45 Fr, 7. Juni

24 46 Di, 11. Juni 
47 Fr, 14. Juni 

25 48 Di, 18. Juni 
49 Fr, 21. Juni

26 50 Di, 25. Juni
51 Fr, 28. Juni � *

27 52 Di, 2. Juli
53 Fr, 5. Juli �

28 54 Di, 9. Juli
55 Fr, 12. Juli

29 56 Di, 16. Juli
57 Fr, 19. Juli 

30 58 Di, 23. Juli
59 Fr, 26. Juli

31 60 Di, 30. Juli 
61 Sa, 3. August

32 62 Fr, 9. August �  SB ***
33 63 Di, 13. August 

64 Sa, 17. August
34 65 Di, 20. August 

66 Fr, 23. August 
35 67 Di, 27. August 

68 Fr, 30. August 

KW Nr. Erscheinungsdatum
36 69 Di, 3. September

70 Fr, 6. September
37 71 Di, 10. September

72 Fr, 13. September
38 73 Di, 17. September 

74 Fr, 20. September� **

39 75 Di, 24. September
76 Fr, 27. September

40 77 Di, 1. Oktober
78 Fr, 4. Oktober 

41 79 Di, 8. Oktober
80 Fr, 11. Oktober

42 81 Di, 15. Oktober
82 Fr, 18. Oktober� *

43 83 Di, 22. Oktober
84 Fr, 25. Oktober 

44 85 Di, 29. Oktober 
86 Sa, 2. November 

45 87 Di, 5. November 
88 Fr, 8. November

46 89 Di, 12. November
90 Fr, 15. November

47 91 Di, 19. November
92 Fr, 22. November � **

48 93 Di, 26. November 
94 Fr, 29. November

49 95 Di, 3. Dezember
96 Fr, 6. Dezember

50 97 Di, 10. Dezember
98 Fr, 13. Dezember

51 99 Di, 17. Dezember
100 Fr, 20. Dezember

52 101 Di, 24. Dezember
1 102 Di, 31. Dezember�  JR ***

	 	 abweichende Erscheinungsdaten

* 	 GA:	 Wolhusen, Werthenstein, Schachen

** 	 GA LLZ:	 Wahlkreis Entlebuch – Region Entlebuch, Wolhusen, Werthenstein 
		  Schachen (13 500 Ex.)

*** 	 GA EA:	 Schulbeilage und Jahresrückblick 
		  Wahlkreis Entlebuch – Region Entlebuch, Wolhusen, Werthenstein (13 500 Ex.)
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Jahres- 
abonnement

Halbjahres- 
abonnement

Vierteljahres- 
abonnement

Print & 
digital nur digital

Print & 
digital nur digital

Print & 
digital nur digital

Abonnemente  226.–  182.–  121.–  98.– 68.– 57.–

Eine Ausgabe pro Woche  123.– –  72.– – – –

Studenten- und Lehrlingsabonnement  134.–  112.–  76.–  63.– – –

Schnupper-Abonnement (3 Monate)  30.–  25.– – – – –

Einzelpreis  3.80

Ermässigungen: Bitte kontaktieren Sie uns zur Klärung von Ermässigungen (z.B. Ergänzungsleistungen, Gastro-Abos).
Alle Preise in CHF inkl. 2,6 % MWST und Versandkosten. Nur Schweiz (Auslandpreise auf Anfrage).

Abo-Preise Mit dem Entlebucher Anzeiger
– �umfassend informiert sein über das Geschehen in der Region;
– Lokalnews und -berichte lesen, die es nur hier gibt;
– �Hintergründe der lokalpolitischen Themen verstehen;
– �das Schaffen der kulturellen, musikalischen und sportlichen 

Vereine sehen;
– �Mitteilungen aus dem Gemeinde-, Kirchen- und Schulwesen 

erhalten;
– �die Neuheiten der Firmen und die Angebote der Inserenten 

kennen;
– �wissen, wer geboren oder gestorben ist und wer geheiratet hat;
– �Teil der Region, eines vielseitigen Lebensraumes, werden 

oder bleiben;
– über 100 Mal im Jahr.
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Inserate-Kombi

Traueranzeigen und Inserate werden von uns kostenlos an 
jede andere Zeitung der Schweiz weitergeleitet, z.B. an die 
Luzerner Zeitung, die Wochen-Zeitung oder die Luzerner 
Landzeitungen.

Vollständige Mediadokumentation siehe www.llz.ch

Entlebucher Anzeiger und Ämme-Express 
Inserate-Preise Kombi-Rabatt

bis 500.– 10%

ab 501.– 15%

Erscheinungstage: Ämme-Express jeweils am Donnerstag; 
Entlebucher Anzeiger am Dienstag und Freitag

Kostenlose 
Weiterleitungen 

Luzerner Landzeitungen
Unter dem Titel Luzerner Landzeitungen vereinigen sich die 
sieben Regionalzeitungen – Anzeiger Michelsamt, Anzeiger vom 
Rottal, Entlebucher Anzeiger, Seetaler Bote, Sempacher Woche, 
Surseer Woche (inkl. Trienger Woche), Willisauer Bote – und 
decken so rund vier Fünftel der Fläche des Kantons Luzern ab. 
Sie erhalten 60 % Rabatt im Vergleich zur Inserierung in allen 
Einzeltiteln.

Normalauflage 
– 32 158 Exemplare (WEMF-Beglaubigung März 2023) 
– über 125 000 Leserinnen und Leser

Grossauflage 
– 106 480 Exemplare (WEMF-Beglaubigung März 2023) 
– über 300 000 Leserinnen und Leser

Normalauflage Grossauflage

Millimeterpreise 3.00 3.55

Fix-Preise Normalauflage Grossauflage

1/4-Seite   3 135.–   3 788.–

1/2-Seite   6 185.–   7 472.–

1/1-Seite 12 369.– 14 945.–

Rabatte gelten auf reguläre Inserate-Preise.
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Inserate-Preise Der Inserate-Preis setzt sich aus der Allmedia-Pauschale 
(Grundpreis) und dem Flächenpreis/Millimeterpreis 
(Anzahl Spalten × Höhe in mm = Flächenpreis/Millimeterpreis) 
zusammen. Beispiele von häufig gewählten Inserategrössen/-
preisen finden Sie auf den Seiten 10 bis 13.

Allmedia-Pauschale (Grundpreis)
Das Allmedia-System des EA umfasst sowohl die gedruckte 
Zeitung auf Papier als auch die digitale Erscheinung im Web 
und/oder via App auf dem Tablet und Smartphone. Zudem 
werden die Inserate in Kombination mit tagesaktuellen News 
an über 15 Standorten von Entlebucher TV, auf der EA-Website 
und EA-App sowie auf den sozialen Medien publiziert. 
Durch die crossmediale Verbreitung auf allen Kanälen erzielt 
die Werbung per Inserat eine markant höhere Reichweite – 
das heisst: deutlich mehr Leserkontakte. 

Inseratgrösse Allmedia-Pauschale

1- bis 3-spaltig 19.–

4- bis 10-spaltig 49.–

Kopffeld (Frontseite) 49.–

Traueranzeigen 49.–

Ihr Inserat im EA erscheint automatisch auf allen Kanälen. 

Erscheinung Rabatt

  3 × 5 %

  6 × 10 %

10 × 20 %

Wiederholungs-Rabatte (bei gleichbleibendem Sujet) 

ZEWO-zertifizierte Institutionen
Spezialrabatt 20% auf alle Arten der Inserate. 
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Millimeterpreise

Fixe Flächenpreise

Normalauflage Grossauflage

Inserate 1.21 1.38

Inserate mit Textanschluss 1 (10-spaltig) 2.01 2.29

Inserate mit Textanschluss 2 (mind. 100 mm = 2-spaltig × 50 mm) 2.20 2.53

Normalauflage Grossauflage

Frontseite Kopffeld (92 x 31 mm)* 449.– 499.–

Frontseite Fussfeld 2sp (54 x 64 mm)* – NEU 390.– 440.–

Frontseite Fussfeld 4sp (112 x 64 mm)* – NEU 760.– 810.–

Frontseite Fussfeld 6sp (170 x 64 mm)* – NEU 1100.– 1200.–

Frontseite Fussfeld 8sp (228 x 64 mm)* – NEU 1450.– 1550.–

Frontseite Fussfeld 10sp (286 x 64 mm)* – NEU 1800.– 1950.–

Fussfeld letzte Seite (54 x 63 mm)* 350.– 390.–

1 Seite (286 x 434 mm) 4300.– 5100.–
1/2-Seite quer (286 x 215 mm) 2250.– 2600.–
1/2-Seite hoch (141 x 434 mm) 2250.– 2600.–
1/3-Seite quer (286 x 142mm) 1500.– 1700.–
1/4-Seite quer (286 x 105 mm)* 1200.– 1350.–
1/4-Seite hoch (141 x 215 mm)* 1200.– 1350.–

Flyer hoch klein (83 x 118 mm)* 420.– 500.–

Flyer hoch mittel (112 x 159 mm)* 720.– 830.–

Flyer hoch gross (141 x 200 mm)* 990.– 1090.–

Flyer quer klein (112 x 79 mm)* 390.– 430.–

Flyer quer mittel (141 x 100 mm)* 570.– 665.–

Flyer quer gross (170 x 120 mm)* 720.– 780.–

Panorama 2 x 1 Seite 7900.– 9150.–

Normalauflage Grossauflage

Frontseiten-Kleber (MemoStick) auf Anfrage auf Anfrage

Gut zum Druck 25.– 25.–

Chiffre-Gebühr   20.–   20.–

* inkl. Allmedia-Pauschale 
 

Zuschläge

Die Preise gelten ab druckfähigem PDF (Gestaltungsanpassungen werden nach Aufwand verrechnet, 
ausgenommen Traueranzeigen).
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Neuheit – Frontseite Fussfeld 

* inkl. Allmedia-Pauschale 

145. Jahrgang – erscheint am Dienstag und Freitag – Einzelpreis Fr. 3.60 – AZ 6170 Schüpfheim Dienstag, 21. November 2023 – Nr. 91

D i e  Z e i t u n g  f ü r  d a s  E n t l e b u c h  u n d  W o l h u s e n

Redaktion: Telefon 041 485 85 95, Internet: www.entlebucher-anzeiger.ch, E-Mail: redaktion@entlebucher-anzeiger.ch – Inserate: Telefon 041 485 85 85, E-Mail: inserate@entlebucher-anzeiger.ch

Wendelin Emmenegger erläuterte 
an der Versammlung der Mitte 
Schüpfheim, warum er nicht mehr 
als Gemeinderat antritt. – Seite 5

Michael Grau wurde bei der 
 Parteiversammlung der FDP 
 Entlebuch für das Gemeinde­
präsidium nominiert. – Seite 4

Nachtabenteuer 
und Schichtarbeit
Escholzmatt-Marbach  Ob unterwegs 
als Bäcker, Detektiv oder Sterngucker, 
bei einer Team-Challenge mit Out-
door-Horror-Dinner oder beim «Züs-
le» an einer Feuernacht – die fünf Ate-
liers der Projektwoche für die 107 Ler-
nenden der Sekundarschule boten viel 
Interessantes. [EA] Seite 4

Das Entlebuch ist im Konzert-Fieber
Region  In diesen Tagen ist die EA­Re­
gion eine einzige grosse Bühne: Ob ge­
sungen und gejodelt wird oder Blas­ 
und Ensemble­Musik ertönt: Das «klin­
gende Tal» wird seinem Namen wieder 

einmal gerecht. – Im Bild: Die Feldmu­
sik Escholzmatt in Schüpfheim am Vor­
bereitungskonzert auf den Schweizeri­
schen Brass Band Wettbewerb.  [Text 
EA/Bild FS] Seiten 7 und 8 

Fürsorglich bis ans Lebensende
Region  Damit Entlebucherinnen und 
Entlebucher selbstbestimmter sterben 
können, wurde in der Region Entlebuch 
das «Netzwerk Palliative Care Region 
Entlebuch» gegründet. Welche Aufga­

ben es erfüllen soll und über seine Not­
wendigkeit gaben zwei Projektleiterin­
nen gegenüber dem EA Auskunft.  [Text 
Barbara Camenzind/Symbolbild Adobe 
Stock] Seite 3

John F. Kennedy:  
Tod einer Ikone
Vor 60 Jahren  Am 22. Novem-
ber 1963 starb US-Präsident 
John F. Kennedy in Dallas vor 
den Augen der Weltöffentlichkeit. 
Ein Ereignis, das bis  heute nach-
hallt und damals auch die Men-
schen im Entlebuch bewegte.

Unter allen bisherigen US-Präsidenten 
nimmt John Fitzgerald Kennedy eine 
Sonderstellung ein. Kaum ein Präsident 
vor oder nach ihm hinterliess einen der-
art grossen Fussabdruck in der Populär-
kultur und wurde gleichzeitig so ange-
himmelt wie der 35. Amtsinhaber. Die 
Verehrung ging teilweise so weit, dass ge-
wisse Menschen – und das längst nicht 
nur in Amerika – das Bildnis Kennedys in 

der eigenen Stube an die Wand hängten, 
wie man es sonst nur bei Heiligen tut.

Als dieser «Heilige» dann am 22. No-
vember 1963 während einer Parade in 
Dallas, Texas, vor laufenden Kameras er-
schossen wurde, war die allgemeine Be-
stürzung riesig. Sogar der EA widmete 
seine ganze Frontseite diesem weltge-
schichtlichen Ereignis. Ebenso gross wie 
die Trauer war aber auch das Unver-
ständnis darüber, wie es sein konnte, 
dass der mächtigste Mann der Welt ein-
fach so einem Attentat zum Opfer fallen 
konnte. Bis heute ranken sich daher um 
den Tod Kennedys zahlreiche Legenden 
und Verschwörungstheorien.

Die Wahrheit über den Tod des le-
gendären «JFK» wird aber wohl nie ans 
Licht kommen, denn bald schon wer-
den alle Beteiligten für immer schwei-
gen.  [Text lf] Seite 9 Der gewaltsame Tod John F. Kennedys schockt 1963 die Welt und sorgt auch im EA für Schlagzeilen.  [Bild lf ]

Gesunde Psyche 
im Fokus
Schüpfheim  Die Gesundheitskom-
mission der Gemeinde Schüpfheim 
legt in diesem Jahr einen besonderen 
Schwerpunkt auf das Thema psychi-
sche Gesundheit. Diese Thematik be-
schäftigt viele Menschen, was auch da-
ran zu erkennen ist, dass der diesbe-
zügliche Info-Anlass im Gemeindesaal 
Adler in Schüpfheim sehr gut besucht 
war. Dort referierten zwei psychisch 
beeinträchtigte Männer und gewähr-
ten in persönlichen Interviews Einbli-
cke in ihr Leben. Sie zeigten auf, dass 
eine psychische Erkrankung  wirklich 
jeden und jede treffen kann. Die bei-
den leisten für die gemeinnützige Stif-
tung Pro Mente Sana Aufklärungsar-
beit als sogenannte «Peers», also «Ex-
perten aus Erfahrung», die selbst psy-
chische Erkrankung und Gesundung 
erlebt und in einer Weiterbildung re-
flektiert haben. Mithilfe eines Zeichen-
trickfilms wurde den zahlreichen Be-
sucherinnen und Besuchern des An-
lasses die Entwicklung einer psychi-
schen Erkrankung eindrücklich vor 
Augen geführt.  [EA] Seite 5

regiofokus
Jahresanlass der regionalen Kesb
Die Präsidentin Janique Häfliger-Jans 
bedankte sich bei den Anwesenden für 
ihre wertvolle Arbeit.  Seite 4

auftritt
«Hänsel und Gretel» im Klostersaal
Nach der Einführung von Roland Mart-
haler erklang eine gekürzte Version der 
Oper in Werthenstein. Seite 6

ausgelesen
Geschenke selber gebastelt
Knapp 50 Kinder freuten sich am Got-
te- und Götti-Weihnachtsgeschenk-
Basteln in Escholzmatt.  Letzte Seite

sportart
Tigers zeigen starke Leistungen
Die SCL Tigers verloren auswärts 
knapp gegen Zug, siegten dafür aber 
zu Hause gegen Kloten. Seite 14

Kopffeld Frontseite  92 × 31 mm
Normalauflage	 449.–
Grossauflage	 499.–

NEU
Fussfeld Frontseite
2sp (54 x 64 mm)* 4sp (112 x 64 mm)* 6sp (170 x 64 mm)* 8sp (228 x 64 mm)* 10sp (286 x 64 mm)*

Normalaufl.	 390.– 760.– 1100.– 1450.– 1800.–
Grossaufl.	 440.– 810.– 1200.– 1550.– 1950.–
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Preisberechnung Inserate
   Anzahl Spalten** 
× Höhe in mm 
× Tarif 
= Flächenpreis/Millimeterpreis

+ Allmedia-Pauschale 
= Inserate-Preis

Inseratebeispiele

Inserategrösse 54 × 70 
mm 

Normalauflage	 188.40
Grossauflage	 212.20

Inserategrösse 92 × 31 mm (Kopffeld Frontseite)

Normalauflage	 449.00 
Grossauflage	 499.00

Preisbeispiel
  2 Spalten (54 mm)
× 70 mm (Höhe)
× 1.21
= Flächenpreis/Millimeterpreis Fr. 169.40

+  Allmedia-Pauschale Fr. 19.00
=  Inserate-Preis Fr. 188.40

Inserategrösse 83 × 70 mm 

Normalauflage	 273.10
Grossauflage	 308.80

Inserategrösse 112 × 120 mm 

Normalauflage	 629.80
Grossauflage	 711.40

Inserateflächen in Originalgrösse.

** Für die Anzahl Spalten siehe Seite 18.
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Kopffeld Frontseite ** 
92 × 31 mm

Normalauflage� 449.– 
Grossauflage� 499.–

1 Seite 
286 × 434 mm

Normalauflage� 4300.– 
Grossauflage� 5100.–

Panorama 
606 × 434 mm

Normalauflage� 7900.– 
Grossauflage	�  9150.–

Fussfeld Frontseite ** 
54 × 63 mm

Normalauflage� 390.– 
Grossauflage� 440.–

Fussfeld letzte Seite ** 
54 × 63 mm

Normalauflage� 350.– 
Grossauflage� 390.–

Fixe Flächenpreise

 **  inkl. Allmedia-Pauschale



13

¼-Seite quer ** 
286 × 105 mm

Normalauflage� 1200.– 
Grossauflage� 1350.–

1/3-Seite quer  
286 × 142 mm

Normalauflage� 1500.– 
Grossauflage� 1700.–

½-Seite quer 
286 × 215 mm

Normalauflage� 2250.– 
Grossauflage� 2600.–

¼-Seite hoch ** 
141 × 215 mm

Normalauflage� 1200.– 
Grossauflage� 1350.–

½-Seite hoch 
141 × 434 mm

Normalauflage� 2250.– 
Grossauflage� 2600.–

Flyer hoch ** 
gross	 mittel	 klein 
141 × 200 mm	 112 × 159 mm	 83 × 118 mm

Normalauflage 
990.–	 720.–	 420.–

Grossauflage 
1090.–	 830.–	 500.–

Flyer quer ** 
gross 	 mittel	 klein 
170 × 120 mm	 141 × 100 mm	 112 × 79 mm

Normalauflage 
720.–	 570.–	 390.–

Grossauflage 
 780.–	 665.–	 430.–
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Grossauflagen

Grossauflage 
kaufen

Erscheinungsdatum Nr. Verbreitungsgebiet

Freitag, 2. Februar 9 Wolhusen, Werthenstein, Schachen

Freitag, 22. März 23 Wahlkreis Entlebuch – Region Entlebuch, Wolhusen, Werthenstein, Schachen 
(Grossauflage LLZ)*

Freitag, 26. April 33 Wolhusen, Werthenstein, Schachen

Freitag, 17. Mai 39 Wahlkreis Entlebuch – Region Entlebuch, Wolhusen, Werthenstein, Schachen 
(Grossauflage LLZ)*

Freitag, 28. Juni 51 Wolhusen, Werthenstein, Schachen

Freitag, 9. August 62 Wahlkreis Entlebuch – Region Entlebuch, Wolhusen, Werthenstein, Schachen

Freitag, 20. September 74 Wahlkreis Entlebuch – Region Entlebuch, Wolhusen, Werthenstein, Schachen 
(Grossauflage LLZ)*

Freitag, 18. Oktober 82 Wolhusen, Werthenstein, Schachen

Freitag, 22. November 92 Wahlkreis Entlebuch – Region Entlebuch, Wolhusen, Werthenstein, Schachen 
(Grossauflage LLZ)*

Freitag, 31. Dezember  102 Wahlkreis Entlebuch – Region Entlebuch, Wolhusen, Werthenstein, Schachen

* inklusive Gewärbler-Seite «Dänk regional» von Wolhusen und Werthenstein

Eine Grossauflage wird allen Haushaltungen im Verteilgebiet 
zugestellt. Das heisst in jeden Briefkasten (als redaktionelle 
Zeitung, auch in alle Briefkästen mit Werbe-Stopp-Klebern). 
So werden sämtliche Privatpersonen und Geschäfter/Firmen, 
Abonnenten und Nicht-Abonnenten im Verteilgebiet der 
Grossauflage erreicht. 
In allen aufgeführten Grossauflagen-Ausgaben werden die 
Mitteilungen der Gemeinde Wolhusen publiziert.

Unabhängig von den geplanten Grossauflagen können einzelne 
Ausgaben des EA auf Wunsch gemeindeintern an alle Haus- 
haltungen verteilt werden. Dies bietet sich an, wenn zum Beispiel 
für eine Gemeinde relevante Nachrichten oder ortsspezifische 
Werbung im EA erscheinen soll.

Voranmeldung/Buchung muss mind. zwei Wochen vor dem 
Erscheinungsdatum mitgeteilt werden.

Gerne unterbreiten wir ein auf Ihre Bedürfnisse  
zugeschnittenes Angebot. Nehmen Sie mit uns Kontakt auf unter 
Telefon 041 485 85 85 oder inserate@entlebucher-anzeiger.ch
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Zum Vormerken 
Folgende EA-Sonderseiten und Beilagen sind im kommenden Jahr 
geplant. Reservationen jederzeit unter Tel. 041 485 85 85 oder auf 
https://form.entlebucher-anzeiger.ch/inserate/sonderseiten/ 
möglich.

Thema Annahmeschluss Erscheinungsdatum – Nr.

Hochzeit Donnerstag, 18. Januar Freitag, 2. Februar – Nr. 9

Energie & Nachhaltigkeit Donnerstag, 7. März Freitag, 15. März – Nr. 21

Ausflugsziele Donnerstag, 13. Juni Freitag, 21. Juni – Nr. 49

Schulbeilage Donnerstag, 18. Juli Freitag, 9. August – Nr. 62

Wild auf Wild Donnerstag, 5. September Freitag, 13. September – Nr. 72

Fit & gesund Donnerstag, 31. Oktober Freitag, 8. November – Nr. 88

Kalter Markt Donnerstag, 7. November Dienstag, 12. November – Nr. 89

Öffnungszeiten Mittwoch, 6. Dezember Freitag, 13. Dezember – Nr. 98

Beilage Jahresrückblick Donnerstag, 19. Dezember Dienstag, 31. Dezember – Nr. 102

Sonderseiten 
und Beilagen

sonderseite

Wild auf Wild
Entlebucher Anzeiger    Freitag, 14. August 2020 – Nr. 64 

100

Christoph Bucher aus Wolhu-

sen ist Präsident der Revier-

jagd Kanton Luzern, Sektion  

Entlebuch. Im Interview mit 

dem EA erzählt er, wie es um 

die Jagd in der Region bestellt 

ist und wieso er mit radikalen 

Jägern genauso Mühe hat, wie 

mit radikalen Jagdgegnern.

Interview Louis Fedier

Zum Einstieg: Wie viele Reviere 

gibt es im Entlebuch eigentlich?

28. Wir sind bezüglich der Mit-

gliederzahl die zweitgrösste der 

vier Sektionen im Kanton Lu-

zern. Wir sind über die letzten 

Jahre recht stabil mit etwa 450 

Verbandsmitgliedern.

Gibt es Anfeindungen durch 

Jagdgegner?
Ja, die gibt es regelmässig und 

überall. Ich sage immer: Wir 

müssen uns nicht rechtfertigen, 

aber wir sollten uns erklären. Es 

gibt viele Leute, die überhaupt 

nichts über die Jagd wissen, dass 

wir zum Beispiel Vorschriften 

einhalten und Abschusszahlen 

erheben müssen oder dass wir 

mit einem Auftrag des Bundes 

und des Kantons arbeiten. Die 

Jäger sind nämlich jene, die 

schauen, dass es den Wildtieren 

gut geht. Und was das Fleisch 

angeht: Wenn wir ein Tier 

schiessen, hatte es vorher ein 

schönes Leben und gesunde 

Nahrung. Dann habe ich einen 

ganz anderen Bezug zu diesem 

Nahrungsmittel. Bei Leuten, die 

partout sagen, Jäger seien Mör-

der und «Spinncheibe», wird 

man es aber immer schwer ha-

ben.

Finden die Jäger angesichts  

dieser Widerstände noch  

Nachwuchs?
Im Moment sieht es im Kanton 

Luzern nicht schlecht aus. Man 

muss aber immer dranbleiben 

und die Zeichen der Zeit erken-

nen. Wenn die ganze Gesell-

schaft plötzlich die Jagd verteu-

felt, wird man Mühe haben. Au-

sserdem ist die Jagd eine zeitin-

tensive Passion und auch nicht 

ganz günstig.

Gelingt Ihnen der Spagat  

zwischen Arbeit und Jagd gut?

Im Moment eher nicht. Ich 

arbeite viel, engagiere mich 

nebenher bei den Ämtern für 

die Jagd und habe dadurch fast 

keine Zeit mehr, in die Natur 

rauszugehen und zu jagen. 

Wenn aber jeder Jäger in einem 

gewissen Zeitfenster seines Jäger-

lebens seinen Beitrag leistet, 

werde ich später noch genug ja-

gen können.

Ist die Jagd heute moderner 

und dadurch weniger  

traditionell?
Es ist wie bei allem: Man kann 

es mit der Ausrüstung bis zum 

Exzess treiben oder sich auf das 

beschränken, was man wirklich 

braucht. Aber wenn man nicht 

wirklich rausgeht und die Natur 

studiert, wird man auf der Jagd 

keinen Erfolg haben. Da nützt 

alle Technik nichts. Die Tradi-

tionen würde ich von der Aus-

rüstung trennen. Bei den meis-

ten Traditionen geht es vor al-

lem um Anstand und Respekt 

den anderen Jägern und der 

 Natur gegenüber. Man muss 

kein ewiggestriger Konservativer 

sein, um Traditionen am Leben 

zu erhalten.

Hat sich die Jagd in den letz-

ten Jahren stark verändert?

Ja, die Jagd hat sich verändert, 

wie alles andere auch: die Ge-

sellschaft, die Ansprüche, der 

Lebensraum. Aber jede Verän-

derung bringt auch viel Gutes 

mit sich, solange man noch mit-

einander spricht. Man muss 

halt ein bisschen hinschauen 

und hinhören wollen. Deswe-

gen habe ich mit extremen Jä-

gern auch genauso viel Mühe, 

wie mit extremen Jagdgegnern. 

Zum Glück haben wir die Na-

tur, die uns noch irgendwo den 

Takt vorgibt.

Wie funktioniert die  

Zusammenarbeit mit den  

Restaurants in der Region?

Das sind in der Regel jahrelan-

ge Beziehungen. Von der jagdli-

chen Seite sind einfach die Be-

dingungen etwas verschärft 

worden. Jedes Stück Wild, das 

im Restaurant serviert wird, 

muss jetzt bis zu seinem Ur-

sprung zurückverfolgt werden 

können. Gewisse Reviere ha-

ben zudem die Regel, dass der 

Schütze das Wildbret selbst 

kaufen muss, wenn es schlecht 

geschossen wurde. Das finde 

ich eine gute Sache, weil so die 

Qualität hoch gehalten werden 

kann.

Wie finanziert sich die Jagd?

Man bezahlt als Revier einen 

Pachtzins, von dem die Hälfte 

an den Kanton, die andere Hälf-

te an die Gemeinde geht. Der 

Kanton finanziert mit seinem 

Anteil die Jagdaufsicht und die 

Gemeinde erhält einfach einen 

hübschen Zustupf. Im Entle-

buch ist es bei den meisten Re-

vieren so, dass man mit dem 

Wildbreterlös den Pachtzins be-

zahlen kann. Das mit dem Wild-

bret ist aber so eine Sache. Klar 

spült es Geld in die Kasse, wenn 

man einen Hirsch erlegt, aber 

man vergisst dabei, wie aufwän-

dig und anstrengend die Hirsch-

jagd ist. Wir sollten im Entle-

buch etwa 180 Hirsche 

schiessen. Bis man einen Hirsch 

erlegt, muss man etwa 40 Stun-

den ansitzen, verteilt auf et-

wa zweieinhalb Stunden pro 

Abend. Vom sonstigen Leben 

mit Arbeit, Familie und Freizeit 

ganz zu schweigen! Wenn man 

jetzt einfach von denen, die die-

sen Auftrag erfüllen, mehr Geld 

verlangt, dann verstehe ich jene 

Jäger, die mit dem Gedanken 

spielen, den Pächterstatus mit 

allen Aufgaben abzugeben und 

nur noch als Gast auf die Jagd 

zu gehen. Hier müssen wir auf-

passen, weil wir sonst unseren 

Auftrag irgendwann nicht mehr 

erfüllen können.

Zum Schluss noch eine heikle 

Frage: Wie stehen Sie als Jäger  

zum Wolf?
Wir Jäger haben weniger ein Pro-

blem mit dem Wolf als etwa die 

Landwirtschaft. Aber der Wolf ist 

natürlich ein sehr emotionales 

Thema. Wenn wir den Ausgleich 

hinbekommen, dass wir uns in 

einem Biotop mit Wolf und 

Luchs arrangieren können, dann 

finde ich das eine Bereicherung 

für alle und für die Natur. Klar 

tut es weh, wenn man am Mor-

gen die eigenen Schafe halbtot 

auf der Wiese findet, aber den 

Wolf interessiert das nicht, das ist 

die Natur. Die Natur ist einfach 

härter, als wir es uns heutzutage 

gewohnt sind. Der Wolf soll Platz 

haben, aber man muss ihn be-

wirtschaften können und nicht 

einfach wegschweigen. Ich hoffe 

sehr, dass nie ein Mensch vom 

Wolf angegriffen wird, aber pau-

schale Garantien für ein Wildtier 

abzugeben, finde ich sehr gewagt.

Ein Gespräch über die Jagd von heute
Mehr als ein Hobby

Oberhalb von Neuhütten bei Hasle befindet sich einer der Lieblingsorte von Christoph Bucher.

Die Landwirtschaft zählt ebenfalls zu den Anspruchsgruppen, die die Jäger berücksichtigen müssen.  [Bilder lf]

197612

Wild zart – fein
ab 13. September

ALD – ILLI – ILD

Anmeldung und Reservation  

unter Telefon 041 480 13 25

Weitere Infos und Events finden  

Sie unter bahnhoefli-entlebuch.ch

Hotel Sporting AG • Dorfstrasse 62 • 6196 Marbach

034 493 36 86 • info@hotelsporting.ch • www.hotelsporting.ch

Facebook & Instagram: @SportingMarbach – @hotelsportingmarbach
197651

«Der Herbst ist des Jahres schönstes farbiges Lächeln.»

Wir freuen uns auf Ihren kulinarischen Besuch. – Das Sporting-Team mit den Gastgebern

197656

Bekannt für einheimische

Wildspezialitäten
Schön garnierte Rehrücken,  

Rehschnitzel, Rehgeschnetz eltes, 

Rehpfeffer. 

Bruno Soltermann, Dorfstrasse 36 

3555 Trubschachen, 034 495 51 15 

www.hirschen-trubschachen.ch

Montag und Dienstag geschlossen

197700

Wir empfehlen uns für 

feines Wild
ab 15. September

von Reh und Gems

Rehrücken  
ab 2 Personen

Vegi: «WoW» Wild ohne Wild

Montag Ruhetag

Auf Ihren Besuch freuen sich Martin Röösli + Team

Hotel Kreuz, 6113 Romoos, Telefon 041 480 13 51 

www.kreuzromoos.ch, info@kreuzromoos.ch

197741

Auch wir haben Bock auf Wild!

Feine Hirschgerichte aus einheimischer Jagd.

Wir bitten um Reservation und freuen uns auf euren Besuch. 

Team Gast Hoof 18, Sarah und Jörg Zihlmann

Unser Restaurant ist täglich geöffnet, 

Montagabend und Dienstagabend ab 18.00 Uhr geschlossen.

197768
041 486 11 10

Wild
aus einheimischer Jagd

ab 28. September

197781

Ab 16. September

Wildspezialitäten

aus Entlebucher Jagd

Herzlich willkommen!

Gasthaus Engel Hasle

Familie Hunkeler 

Tel. 041 480 13 68  •  www.engel-hasle.ch

197782

Ab Ende September ist es wieder Zeit für 

wilde Herbst genüsse aus  hiesiger Jagd. 

Familie Stettler und das Löwen-Team 

Gasthof zum Löwen, Schangnau 

Telefon 034 493 32 01  

www.loewen-schangnau.ch

 Herbstzauber

197815

Wild-Spezialitäten 
aus einheimischer Jagd 

 ab 15. September 

Hotel Kurhaus Heiligkreuz 

Heiligkreuz 2 | 6166 Hasle  
041 484 23 09 

info@kurhaus-heiligkreuz.ch 

197821

Ab 16. September 

Wildspezialitäten
aus der Biosphäre

Wir freuen uns, euch kulinarisch 

durch den Herbst zu begleiten.

Marco Schnider mit Team 

Rothornstrasse 16, 6174 Sörenberg 

Telefon 041 488 12 87  

info@restaurant-alpenroesli.ch

197822

Wildzeit – Rischlizeit

1 Übernachtung 

inkl. 4-Gang-Wildmenü 

Frühstücksbuffet, Wellness

nur CHF 170.– pro Person 

www.hotel-rischli.ch

197827

aus einheimischer Jagd

8. September bis 5. November

Das Thorbach-Team heisst Sie herzlich  

willkommen und freut sich auf Ihren Besuch.

 6173 Flühli 
Tel. 041 489 70 10

Wild- 
Spezialitäten

Wild- 
Spezialitäten

21. September

Schafmarkt mit  

Lammvoressen  

ohne Knochen

G A S TH O F K RO N E B L AT TE N

041 498 07 07  |  k rone -bl at ten .ch

Metzgete  16.11. – 18.11.

Festtagsgerichte  01.12. – 29.12.

Bündner Wochen  02.01. – 27.01.

W I L D Z E I T
1 7 .  –  3 1 .  O K T O B E R

Aus den urchigen Wäldern des Muotathals 

und des Entlebuchs liefert der Jäger 

Reh und Hirsch direkt in Curdins Hände. 

Unser Chefkoch verwandelt diese zu 

fantastischen Wildgerichten.

197756

197836

 

Tel: 034 493 33 01 

www.gasthofkreuz-marbach.ch  

Wilde Zeiten 
im 

Ab 14. September bis 3. November 

kaltbad.ch

1440
m ü. M.

	

Ab sofort feine Wildgerichte 

Wildbuffet Daten: Fr 22.9/ Fr 29.9/ Fr 8.10./ Sa 7.10./ Fr 13.10/  

Sa 14.10. / Fr 20.10. / Sa 21.10. / Fr. 27.10. / Sa 28.10. /  

Fr 3.11. / Sa 4.11/ Sa 11.11. jeweils ab 19 Uhr  

197838

AB SOFORT FEINE WILDGERICHTE

Wildbuffet Daten: Fr, 22.9. / Fr, 29.9. / Fr, 6.10. / Sa, 7.10. / Fr, 13.10 / Sa, 14.10. / 

Fr, 20.10. / Sa, 21.10. / Fr, 27.10. / Sa, 28.10. / Fr, 3.11. / Sa, 4.11/ Sa, 11.11. 

jeweils ab 19 Uhr 

Reservationen erwünscht Tel. 041 675 21 41 / info@kaltbad.ch

Wir freuen uns auf den Besuch! 
kaltbad.ch

197846

197829

Donnerstag, 21. September 2023  

Schaf- und Warenmarkt in Flühli

Geniessen Sie bei uns das traditionelle 

Lammvoressen
Unterhaltung: Ländler-Quartett 

 Cecilia Schmidig, Erich Bürgler,  

Bärti Gisler und Markus Imholz;  

 Jodlerklub Sörenberg

Wir freuen uns auf Ihren Besuch  

bei uns im Gasthaus Stutz  

Manuela Wicki + Ruedi Felder mit Team

197844

Wild-Spezialitäten
aus einheimischer Jagd

ab 27. September
Bergrestaurant Ahorn-Alp 

Ahorn 125B | 4952 Eriswil (Gemeinde Luthern) 

062 966 17 70 | info@ahorn-alp.ch 

www.ahorn-alp.ch

197840
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Dank seiner hohen Reichweite und dem grossen Beachtungsgrad 
bietet der EA die perfekte Plattform für wirkungsvolle Öffentlich-
keitsarbeit. Firmen, Institutionen, Veranstalter usw. haben die 
Möglichkeit, für ihre Informationen Zeitungsseiten käuflich zu 
erwerben. Solche Seiten sind keine Inserate-Seiten, sondern 
gleichen redaktionellen Beiträgen mit Text- und Bildanteil. Der 
Käufer bestimmt den Inhalt. Das Layout kann ans Erscheinungsbild 
(Corporate Design) der betreffenden Firma angepasst werden. 
Die  Kreationsabteilung des Entlebucher Medienhauses kann Ihre 
PR-Seite nach Ihrem Wunsch gestalten. Gerne können auch Text 
und Bildaufnahmen dazu gebucht werden.

PR-Seiten eignen sich zum Beispiel für 
– Neueröffnungen, Tag der offenen Tür 
– Neu- und Umbauten 
– Firmen-Events, Ausstellungen 
– Lancierung von neuen Produkten 
– Jubiläen 
– usw.

Gerne planen wir mit Ihnen Ihre PR-Seite und unterstützen Sie 
bei der Umsetzung. Setzen Sie sich rechtzeitig mit uns in 
Verbindung und lassen Sie sich beraten.

Publireportagen 
(PR-Seiten)

Entlebucher Anzeiger       

100publicrelations

Die Telestrom AG Entlebuch schaut mit  

fünf neuen Aktionären in die Zukunft  

Die Telestrom AG in Entlebuch ist seit genau 30 

Jahren ein erfolgreicher Betrieb im Bereich von 

Elektro- und Telekommunikationsdienstleistungen. 

Sie zeichnet sich aus durch fundierte Beratung, 

Projektleitung, Realisierung und Serviceleistungen 

aus einer Hand und dies nach dem neusten Stand 

der Technik und nach dem Motto «Kunden zu-

friedenheit ist der Schlüssel zum Erfolg». So 

stimmt der  Slogan von Telestrom AG seit 

30 Jahren nach wie vor – sie ist das «team for 

you»! Nebst klassischen Dienstleistungen in der 

Elektrizität (Planung, Installation, Beleuchtung) 

ist Telestrom AG ebenso erfolgreich in der 

Telekommunikation tätig. Die Aufgaben reichen 

von Telekommunikation, Gebäudeautomation 

über Sicherheitstechniken bis hin zur Installation 

von Mobilfunkanlagen. In der gesamten Schweiz 

baut Telestrom AG die Elektro-Infrastruktur für 

Mobilfunkanlagen von Swisscom und anderen 

Providern.

Langjährige und treue Mitarbeiter

Ohne ein gut funktionierendes  Team kann eine Firma 

nicht erfolgreich sein. Bei der Telestrom AG gilt es 

besonders zu erwähnen, dass Stephan Schwarzentruber 

als Geschäftsführer die Telestrom AG seit vielen Jahren 

erfolgreich führt. Weiter durfte erst kürzlich Stefan 

Kaufmann als Leiter Mobilfunk sein 20-Jahr-Jubiläum 

feiern. Nach verdienstvollen Arbeitsjahren hat er die 

Leitung im Jahr 2022 an Thomas Burri übergeben. 

Seit 2022 ist Joel Mattli bei der Telestrom AG 

Konzessionsträger und Sicherheitsbeauftragter. «Wir 

sind sehr stolz auf unsere  langjährigen Mitarbeiter, 

die mit ihrem Fachwissen und grossem Engagement 

zu unserem florierenden Betrieb beitragen», so 

Krummenacher.

Zukunft soll gesichert werden 

Mit fünf neuen Aktionären, allesamt langjährige 

Mitarbeiter von Telestrom AG, will die Firma sich für 

die Zukunft rüsten. «Wir möchten, dass die Firma 

sowie die unternehmerische Verantwortung in jün-

gere Hände übergehen», so Martina Krummenacher, 

CFO von Telestrom. Zu den bisherigen und auch 

bleibenden Aktionären Stephan Schwarzentruber 

und Pius Krummenacher stossen fünf weitere 

Aktionäre. Es sind dies Thomas Burri, Leiter 

Mobilfunk, in Firma seit 2007; Michael Dillier, 

Projektleiter Mobilfunk, in Firma seit 2012; Simon 

Felder, Projektleiter Elektro, in Firma seit 2013; 

Joel Mattli, Projektleiter Mobilfunk, in Firma seit 

2010, und Benjamin Vogel, Projektleiter Mobilfunk, 

in Firma seit 2002. Die fünf Neu-Aktionäre sind 

daran interessiert, das Unternehmen langfristig und 

innovativ weiterzuführen. 

 
Weiterbildungsmöglichkeiten

Ein grosses Anliegen ist für Telestrom AG, junge 

Leute für den vielseitig attraktiven Beruf des 

Elektroinstallateurs EFZ zu begeistern. «Wir möch-

ten jungen Leuten aus der Region eine Plattform für 

eine fundierte Ausbildung bieten. Die Weiterbildung 

vom Elektroinstallateur EFZ und Montage-Elektriker 

EFZ zum Techniker von Mobilfunkanlagen findet in 

Form von externen und internen Kursen statt», führt 

Stephan Schwarzen truber aus. Nebst Lernenden 

sucht die Telestrom AG laufend Mitarbeiter, welche 

mit der Elektrobranche vertraut sind und sich in 

einem angenehmen, jungen und dynamischen Team 

integrieren möchten. Interessierte melden sich am 

besten bei Telestrom AG. Das «team for you» sorgt 

für die faire Behandlung der Mitarbeitenden, welche 

im Leitbild längst verankert ist. Die Telestrom AG 

setzt neue Visionen in die Tat um und sorgt auch 

zukünftig für die modernsten Technologien. 

Lehn 19 · 6162 Entlebuch

Telefon +41 (0)58 611 45 45

www.telestrom.ch

Montage einer Mobilfunkanlage.

Die bisherigen und neuen Aktionäre (von links): Pius Krummenacher VRP, Stephan Schwarzentruber CEO, Benjamin Vogel, Simon Felder, Michael Dillier, 

Thomas Burri und Joel Mattli. 

Die Telestrom AG ist mit Elektroinstallationen regional und mit Telekomdienstleistungen schweizweit 

tätig.  [Bilder zVg]

 
30-Jahr-

Jubiläum

Das Team von Telestrom AG (stehend, von links): Simon Felder, Igor Ljubisavljevic, Thomas Burri, Benjamin Vogel, Jeremias Giger, Joel Mattli, Stefan Kaufmann, Stephan Schwarzentruber, Martina 

Krummenacher, Pius Krummenacher, Natascha Hafner, Michael Dillier, Swen Meier. Sitzend (von links): Janik Stauffer, Pablo Mojica, Markus Lohfink.  [Bild Sven Duss]

Preise siehe nächste Seite.
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Publikationspreise pro Ausgabe  
(ab fertig angelieferten PDF-Daten)

Seitengrösse Normalauflage Grossauflage

1 Seite (286 × 420 mm) 2450.– 2 700.–

2 Seiten (606 × 420 mm) 4 100.– 4 500.–

3 Seiten 5 600.– 6100.–

4 Seiten 6800.– 7500.–

3/4-Seite (286 × 300 mm) 2050.– 2 250.–
2/3-Seite (286 × 275 mm) 1800.– 2 000.–
1/2-Seite (286 × 200 mm) 1380.– 1530.–
1/3-Seite (286 × 135 mm) 1000.– 1100.–
1/4-Seite (286 × 100 mm)  750.–  825.–

*PR-Serie auf Anfrage

Dienstleistungen
– �Redaktionelle Arbeiten 

Recherchieren, Texten, Bilder/Video usw.
– �Gestaltung und Layout
– �Korrektorat
Preise auf Anfrage

PR-Preise

Schaufenster Inserenten und Kunden von kommerziellen Unternehmungen/
Institutionen des Entlebucher Medienhauses profitieren von  
der Möglichkeit eines kostenlosen Schaufensterberichts im 
Entlebucher Anzeiger (im Verhältnis zur Inserategrösse).

Text und Bild erstellen wir gerne in Ihrem Auftrag.  
Preise auf Anfrage.

Entlebucher Anzeiger    Dienstag, 12. Dezember 2023 – Nr. 97 

6

fensterschau
Die Seite des Verlages:

Für Inserenten des Entlebucher 

Anzeigers und Kunden  

des Entlebucher Medienhauses.

Jubilare und Teamevent bei der Schärli Bossert 

AG Wolhusen gefeiert 

Benjamin Sidler, stellvertre-

tender Werkstattleiter und 

Ausbildner, feiert sein 

10-Jahr-Jubiläum bei der 

Schärli Bossert AG. Neben 

seiner Ausbildung zum Au-

tomobil-Fachmann hat er 

auch die Ausbildung zum 

Automobil-Diagnostiker bei 

Schärli Bossert AG abge-

schlossen. Seine kontinuier-

lichen Weiterbildungen ma-

chen ihn zu einer unverzicht-

baren Säule im Team. Zu-

sätzlich trägt er die Verant-

wortung für die Ausbildung 

zahlreicher Lernender im 

Betrieb und steht ihnen mit 

Geduld und Verständnis zur 

Seite.
Manuel Raña, Automobil-

Mechatroniker und Verant-

wortlicher für die Reifen-

bahn, feiert sein 5-Jahre-Ju-

biläum. Nach seiner Ausbil-

dung zum Automobil- Fach-

mann absolvierte er erfolg-

reich die Zusatzausbildung 

zum Automobil-Mechatroni-

ker bei Schärli Bossert AG. 

Er führt die Reifenbahn jedes 

Jahr souverän mit seinem 

Team durch die Reifenwech-

sel-Saison. 
Das gesamte Team von 

Schärli Bossert AG ist stolz 

darauf, Benjamin und Ma-

nuel in seinen Reihen zu 

 haben. Die Unternehmens-

leitung schätzt die Bedeu-

tung von langjährigem und 

zufriedenem Personal sehr. 

Ein herzliches Dankeschön 

ging von Roland Schärli 

und  Christoph Bossert an 

die Jubilare und an das ge-

samte Team für seinen Ein-

satz.

Autohilfe Zentralschweiz
Um das Jubiläum gebührend 

zu feiern, besichtigte das ge-

samte Team zunächst den 

faszinierenden Stützpunkt der 

Autohilfe Zentralschweiz und 

erhielt dabei einen Blick hinter 

die Kulissen. Anschliessend 

folgten die Feier der Jubilare, 

ein Rückblick und Ausblick 

auf das Geschäftsjahr, kulina-

rische Genüsse sowie wert-

schätzende Worte an das ge-

samte Team. Der Abend wur-

de von vielen amüsanten Mo-

menten begleitet. – Im Bild: 

Christoph Bossert, Manuel 

Raña, Benjamin Sidler, und 

Roland Schärli (von links).  

[Text und Bild zVg]

Musikalisch durch die 
Weihnachtsgeschichte 
Wolhusen  Der Chor Santa 

Lucia präsentierte zusammen 

mit Solisten und Orchester  

ein tolles Jubiläumskonzert 

mit dem eindrücklichen 

 Kirchenoratorium «Die 

 Geburt Christi».

Text und Bild Heinz Hafner

Der Chor Santa Lucia Wolhusen, unter 

der Leitung von René Limacher, zeigt 

seit vielen Jahren hochstehende und 

abwechslungsreiche Konzert-Auftritte. 

Sowohl national wie auch international 

wurde der Chor bereits mehrmals aus-

gezeichnet. Die «Bergsuite» in der Kir-

che Steinhuserberg als neue Konzert-

reihe bildete in den vergangenen Jah-

ren immer wieder ein musikalisches 

Highlight für Verein und auch Publi-

kum.

Zum 30-Jahr-Jubiläum präsentier-

te der Chor in der katholischen Kir-

che Wolhusen das Kirchenoratorium 

«Die Geburt Christi» (Heinrich von 

Herzogenberg) – zusammen mit vier 

renommierten Solisten, einem Ad-

hoc-Orchester und Orgel, unter der 

musikalischen Gesamtleitung von 

René Limacher.

17 Weihnachtslieder enthalten 

In der gut gefüllten Kirche in Wolhu-

sen eröffnete der Chor Santa Lucia den 

Konzertabend mit zwei Werken von 

Felix Mendelssohn Bartholdy. Das An-

dante aus der Streichersinfonie 12 in 

G-Moll und die Choralkantate «Ver-

leih uns Frieden gnädiglich» wurden 

quasi als Einstimmung zum Haupt-

werk sehr ausdrucksstark dargeboten. 

Das Kirchenoratorium «Die Geburt 

Christi» besteht aus Gemeinde-Chorä-

len mit Orgelbegleitung, grösseren und 

kleineren Chorsätzen, Solostücken so-

wie dem Part des Evangelisten (Tenor 

Andreas Winkler), der als Erzähler 

durch die Handlung führte.

Das Werk enthält 17 mehr oder we-

niger bekannte Weihnachtslieder und 

besteht aus drei Teilen: Die Verheis-

sung, die Erfüllung und die Anbetung. 

Für die letzten zwei Teile bildet die 

Weihnachts-Geschichte im Wesentli-

chen nach dem Evangelisten Lukas die 

textliche Grundlage. Insgesamt gab es 

34 Einsätze durch Rezitativ, Orgel, Or-

chester, Chor oder Solisten. Als re-

nommierte Solisten brillierten Bettina 

Bucher (Sopran), Susanne Puchegger 

(Alt), Andreas Winkler (Tenor) und 

Ulrich Simon Eggimann (Bass). Sie 

verkörperten musikalisch Maria und 

Josef, aber auch Engel, Evangelist oder 

Hirten.

Mit Leidenschaft auf hohem Niveau

Im hochkarätigen Ad-hoc-Orchester 

unter der Konzertmeisterin Angelika 

Limacher wirkten insgesamt 15 ver-

sierte Musiker mit. An der Violine 

standen Angelika Limacher, Doris 

Dubach, Sari Erni, Andrea Kipfer, Da-

niela Müller, Letissia Fracchiolla und 

Franziska Mosimann im Einsatz. An 

der Viola waren Ruggero Pucci und 

Andreas Fischer, am Cello Susanne 

Wirth Kocher und Noelia Hausam-

mann, am Kontrabass Natalia Midek, 

an der Oboe Esther Wigger, am Orgel-

positiv Paulina Maslanka und an der 

Orgel Christoph Roos. Der Chor San-

ta Lucia wurde für dieses Konzert 

durch Ehemalige und durch Gastsän-

ger aus andern Vereinen verstärkt. So-

mit ergab sich für dieses Projekt die 

Grösse von rund 65 Sängerinnen und 

Sängern. Die diversen Register des 

Santa Lucia Chors sangen bei ihren 

vielen Einsätzen mit grosser Leiden-

schaft auf musikalisch hochstehendem 

Niveau. Chor und Orchester harmo-

nierten sehr gut und machten das 

knapp zweistündige Konzert zum ein-

drücklichen Erlebnis. Worte der Betei-

ligten brauchte es nicht, die lang an-

haltenden Standing Ovations des be-

geisterten Publikums sprachen für 

sich. Es war somit ein würdiger Höhe-

punkt des 30-Jahr-Vereinsjubiläums. 

Weitere Informationen zum Chor un-

ter www.chor-santalucia.ch.

Romoos: Besinnliche Klänge 

zur Adventszeit

Mit unterhaltsamer und ruhiger Musik 

stimmten die Musikanten der Musik-

gesellschaft Romoos am Freitagmor-

gen im Hotel Kreuz auf die Vorweih-

nachtszeit ein. Die vielen Zuhörer ge-

nossen die wohltuenden Klänge. 16 

Jungmusikanten eröffneten mit unter-

haltsamer Musik das Konzert. Unter 

der Leitung von Jos Peperkamp spiel-

ten sich die Kinder und Jugendlichen 

mit drei fröhlichen Stücken von Klaus 

Schuck, «Lass dich drehen», «Nostalgi-

sche Wellen» und der «Muntermacher-

Marsch», in die Herzen des Publikums. 

Danach gesellten sich die «grossen 

Musikanten» zu ihnen auf die Bühne. 

Gemeinsam spielten sie «Mary’s Boy-

child» und «Heal the World». Nebst 

ruhigerer Musik wie «Walking in the 

Air» und «Canterbury Chorale», wel-

ches die Grösse und Weite der Kathed-

rale von Canterbury beschreibt, gab es 

auch rockigere Klänge mit «Let it 

snow» und «Rocking around the 

christmas tree». Mit dem schottischen 

Stück «Gathering of the Clan» be-

schrieben die Musikanten die verschie-

denen Clans von Schottland. Zum Ab-

schluss konnte das ruhige «Stål Him-

mel», welches einen perfekten Sonnen-

aufgang mit stahlblauem Himmel 

beschreibt, geniessen. Das klassische 

Weihnachtslied «Last christmas» run-

dete als Zugabe den Konzertmorgen 

ab.  [cm]
Die Jungmusikanten mit Dirigent Jos Peperkamp.  [Bild cm]

Der Chor Santa Lucia Wolhusen sorgt zusammen mit Solisten, Orgel und dem Orchester für ein eindrückliches Musikerlebnis.

gemeldetkurz

auftritt
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